
 
 
 
 
 
 
 
 

Vollmacht und Mandatsbedingungen 

Den Rechtsanwälten 

 
C. Bockhöfer, R. Henkys und A. Haas, Wörde 11, 26789 Leer 
 
wird in der Strafsache / Bußgeldsache / Nebenklagesache / Privatklagesache 
 
von (Auftraggeber/Mandant):_______________________________________________ 
 
in Sachen ________________________________________________________________ 
 
wegen ___________________________________________________________________ 
 
I. Vollmacht erteilt zur Verteidigung und Vertretung in Bußgeldsachen und Strafsachen in allen 
Instanzen sowie im Vorverfahren, auch als Nebenkläger. Die Vollmacht umfasst die Vertretung 
gemäß § 411 StPO mit ausdrücklicher Ermächtigung gemäß §§ 233, 234 StPO sowie die 
Ermächtigung: 

1. Strafanträge zu stellen, Rechtsmittel einzulegen oder zurückzunehmen oder auf sie zu 
verzichten sowie Rechtsmittel auf den Strafausspruch und/oder das Strafmaß zu 
beschränken und Zustimmung gemäß §§ 153 und 153a StPO zu erteilen; 

2. Untervertreter – auch im Sinne des § 139 StPO – zu bestellen; 
3. Anträge auf Entbindung von der Verpflichtung zum Erscheinen in der 

Hauptverhandlung, auf Wiedereinsetzung, Haftentlassung, Strafaussetzung, 
Kostenfestsetzung, Wiederaufnahme des Verfahrens, Anträge nach dem Gesetz über 
die Entschädigung für Maßnahmen der Strafverfolgung und sonstige Anträge zu stellen; 

4. Gelder, Wertsachen und Urkunden im Empfang zu nehmen; 
5. Akteneinsicht zu nehmen. 

 
II. Die Beauftragung erfolgt zu den nachfolgenden Mandatsbedingungen: 

1. Die Beauftragung zur Vertretung und Verteidigung erfolgt mit dieser 
Bevollmächtigung, unabhängig von der Kostenübernahmezusage einer eventuell 
bestehenden Rechtsschutzversicherung. Die Abrechnung erfolgt nach dem 
Rechtsanwaltsvergütungsgesetz, wenn keine andere schriftliche Vereinbarung 
getroffen wird. 

2. Bei Angabe einer Email-Adresse findet Korrespondenz ggf. mittels E-Mail statt. Damit 
könnten aufgrund der unverschlüsselten Kommunikation Risiken bzgl. Geheimnis- und 
Vertrauensschutz verbunden sein. Der Auftraggeber kann daher jederzeit einer 
Kommunikation via Email/Internet widersprechen. 
 

III. Einwilligung gem. Art. 7 DSGVO: 
Der Auftraggeber willigt hiermit in die Erhebung, Speicherung, Verarbeitung und Nutzung 
seiner personenbezogenen Daten ein. Das sind z.B. Einzelangaben über persönliche oder 
sachliche Verhältnisse einer bestimmten oder bestimmbaren natürlichen Person, wie bspw. 
Name, Geburtsdatum, eMail-Adresse, Anschrift, Telefonnummer, Bankverbindung, etc. 
 
 
 
Leer, den _____________             _________________________________________________  

(Unterschrift Auftraggeber/Mandant) 


